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,, - Gubermal-VerlOutbarungen.
3v §02, E o n c u r s V e r l i l u t b a r u n g 26 N r . 626a.
^ U ^ " ^ hie Eatechetenstelle an der k. k. Knaixnhauptschule zu Rovigno.
^ M " An der Knabenhnuptschule zu Rovignv ift d»e Catechetenstelle mit dem Ge-
halte jahrlHer Vierhundert Gulden in Erledigung gekommen.
' - " )Dlejenigen Priester, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre
M W bis i5. Iu ly d. I . bey diesem k. k. Gub<rnium einzureichen, und dieselbe
m'il'deck Vtüdienzcugnisse, mit dem catechetisch pedagogischen Zeugnisse, mildem
Wtt'lichkeitszeugnlffe ihres Ordinariats, dann mit dem Zeugniß über dauerhafte
Gesundheit, vollständige Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache/ und
Mer ihre allfalllgen blbherlgen Dienstleistungen zu belegen.
'" Vom k. k. kü'^enl. Gubernium. Triest am 18. May 1622.

" i . . ' . ' ,n Kreleamtliche Verlautbarunacn.
Z. 694- V e r l a u t b a r u n g . Nr. 35^5.
"(3) Die hohe Landesstclle hnt' mit Verordnung vom 1. und 22. März d. I . ,
M o . 2162 er IZ58, aufnttragen befunden, die Aufführung des Pfarrhofes zu
Kollowrath'nun ohne Aufschub vorzunehmen.

Der dteßfällige Kostcnüberfchlag belauft sich, mit Inbegriff der von den eili«
gepfarrten Gemeinden zu leistenden Hand- und Zugrobath, auf 189I fi. 2̂ 4 kr^,
M d zerfallt in folgende Theile, als i

. . . . . . 2c>7fi. 555'4kr.
1)) an Maurermaterialien . . . . . L02 - 6 ^
c)'an Zunmcvmannsarbeit . . , . . 214 - 383/^ «
ä) an Zimmermannbmaterialicn '. ' . .. ' . 228- 9 -
e) an Tlschlerarbett . . . / . . i3o - — -
i) an Schlosse'arbeit 94 - 3o -
^) an Schmicdarbett 1 2 1 - 4 8 «-
K) qn Glaserarbett . . . . . . 35 - i5 -
») an Anstreicherarbcit . . . . . . 10g - 20 ?
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Zur Uebergabe dieser Arbeiten und der Beyfchaffung der Materialien a»

Ven Mindestbiethenden wird die dießfallige Verhandlung auf den 17. Iuny d. I . ,
früh g Uhr festgesetzt, und selbe bey der Bezirksobngkeit Ponovttsch an oben ge-
setztem Tage vorgenommen werden.

Die Nau- und Lieferlustigen werden zu dieser Verhandlung mit dem Bedeu-
ten geladen, daß die dießfalllgen Verhandiungsbedmgmffe sowohl in der Kreis-
«mtscanzlev^ als auch bey der Beznksobrigkeit Ponooitsch emgeschen werden kön-
nen; dann daß der Bauplan und der Kostenüberschlag bey der'Bezirksobrigkeit
Ponouitsch erliegen.

Laibach am 22. May 1822.

Sladt- und landrechtliche Verlautbarungen»
3 - 6 , 3 . ^ <l) Nr. 3776.

Von dem k. k. Stodt- „nd Landrechte in Kram wird bekannt gemach?: ES
sey auf Ansuchen dcs Dr . Joseph Lusner, als Curator ^«c i , in Vertretung der
Ign . Frcyh. v. Gallenfels'schen FrauleinMung und des derselben subsiituirten Ar-
meninstuutes, wlder Johann B»vt. tllleg, wegen, mit
vom 12. May d. I . , Z. 5718,
I . über das Gut Gallenfels abgehaltenen kicuanon, in eine neuerlM.hritte./,nd
letzte executive Fellbiethung des ebenerwahiitm, dem ExeguittenMörl^
27360 fi. 33 1̂ 2 kr. geschahen Gutes, gewilliget und hierzu die Ta'M'un^auf
den 5. August d. I . , Vormittags um 10 Uhr, vo^diesem k. k. Stadt /und'?W-
rechse mtt dem Beysatze bestimmt worden , daß , we,nn diese Realität nicht um M
Schatzunqswerth oder darüber an Mann gebracht w.erden könnte, wbe auch Me«
dem Schatzungsbetrage hmdan gegeben, werden würde; wo übrigens den Kausl^
stigen frepsteht, die dießfalligen LicttaklonsbcdmgMffe wie auch dieBchatzung in der
dießlandechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstuudenodtr bey dem^ee-
cutionsführcr verlangen.

Laibach am i9 . May 1L22. ' . ^

z.Z. 1176. ' ^ , (2)' , ^ ' ^ Nr .6653 . "
Von dem k. k. Stadt- und ?andrechte in Kram wnd bekannt, gemacht: E>

sep über Ansuchen des Georg Tschnrn/ Eigenthümer des Hauses in der Eapuzi-
ner-Vorstadt Nro. 62/ in die Ausfertigung der AmortlsaUonsedicte rücksichtllch
des, auf dem KaufsV und Verkaufövertrage zwischen Andreas Malitsch uno-N«-
elai Schusterschitsch, dd. 2. November 1800 befindlichen Intabulations-Eertisicats
der, von dem Andra Malttsch, als Verkaufer des in der Espuziner-Vorstadt, alt
Nro. 3o, neu Nr. 62, gelegenen Hauses sammt Hugehör,,. der S t . F. Herrschaft
Kaltenbrun zinsbar, auf diese Realität gegen Niclas Schusterschitsch unterm 20.
November ,800 erwirkten Intabulation des Kauf5^i5ingsrestes pr.öooo ^. sammt
Interessen gewilliger worden.

Es haben demnach alle jene, welche auf das gedachte Intabulations-Certisi-
oat, aus was immer für emem Rechtsgrunde, Ansprüche machen zu können ver-
meinen , selbe hinnen der gesetzlichen Fnst von einem Jahre, 6 Wochen und 5
Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechtt sogewiß anzumelden und rechtsgel-
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tend darzuthun, widrigens auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Georg
.̂schürn dieses Intabulations-Certisicat, nach Verlauf obiger Frist, für getödtet,

kraft- und wirkungslos erklart werden wird.
Laibach am Zo. November 182^

2 - 6 o l . <^ Nr. 2^12. ^
^on dem k. k. Stadt- und Tandrechte in Rrain wnd bekannt gemacht: E«

lw von diesem Gerichte auf Ansuchen des Barthelma Bostlantschitsch, »ider Mat-
ryaus ^umrak, wegen von einem Capitale pr. 2000 fi. verfallenen vierjährigen
d.m ^ ! / V" Betrage von 400fl. <-.«. 0., in die öffentliche Versteigerung des,

auf y55si.5o kr. geschätzten, in der deutschen Gaffe sub
den «>« A n ^ ss F ^ " ! " H"" 's gewlttiget und hierzu 3 Termine, und zwar auf
vor dks?m k̂ k K . ? ^ und 23. Oct. l. I . , jedes Mahl um 10 Uhr Vormittags,
wenn d e?e Landrechte mit dem Beysatze best.mmt worden, daß,

bey der ersten noch
bey der d H n ^ ^ k o n m e ^

w-ea^:»
chen Amtsstund.n oder bey dem Executionsführer Banhelma B stian?^
zusehen und Abschroten davon zu verlangen. " ^

Von dem k.k. Stadt-und Landrechte in Kram. Laibach den 7. May 1822

November 1821 ,n der Krakau allhler verstorbenen, Anton Tscherne, die T ^ '
Zung auf den g.Iuly d . I . , Vormittags um c) Uhr, vor diesein k. k S ^ d t . und

Von dem k. k. Stadt- und f a u c h t e in Krain, ?ai^ch .en 'N, Mo» ,82 , .

bey der k,k. steyr>sch«n P r o u i n , i » l ° B « u d i r e c t i ° n

nen, werden die konwetentt.. für diesen P > " t z " ^ ^ e ^ « mi A B ^

' 2



"^äMkNtr , der Straßen- und Wasserbaukunde, dann über ihre Sittlichkeit und
bisherige Dienstleistung versehenen Gesu^ längstens bls 8. Iu ly d. I . hierher
«n die unterzeichnete Baudirectlon einzusenden.

Von der k. k steyr. Prov. Baudirectwn. Gratz den 23. May 1822.

Z. 618. Bauübernahms-Licitation. Nr. 2104.
(2) Von der k. k. Tabak- und Stampelgefallen - Direction ist die Herstellung

eines neuen Dachstuhles über ein Wohngebaude bey der k. k. Tabakfahrlk zu F iu- '
me, wobey zugleich zur Erzielung einer Erweiterung des Dachbodens, eine Er-
höhung des Gemäuers mitbegriffen ist, bewilliget worden. Es wlrd zu dieser Bau^
übernahme die Versteigerung bey der k. k. Tabak-Fabrik-Verwaltung zu Fiume
am 25. Iuny d. I . , Vormittags von 9 bls 12 Uhr, vorgenommen werden.

Die dazu erforderlichen Baumaterialien bestehen in :
2^00 Stück Mauerziegeln,
4259 „ Dachziegeln,
7450 « Hohlziegeln,
2i5 Eub. Schuh Kalk,
8^5 dto. Sand,

zusammen nach dem Kostcnüberschlag mit Ho3 st. ^3 kr.
19g Curr. Klafter, 2 Schuh 6 —Zzölllges Fichtenholz,
83 dto. 5 —6zölliges Fichtenholz.

>5oo Stück 2 Klafter lange, z Schuh breite Breter,
ÄiQQ „ 3tagcl,

12 Curr .Klaf ter6—azöl l iges Buchenholz,
573 Stück Latten,^ ^ "
göc» „ Lattennagel,

zusammen mit . . . . . ^ . 229 fl. ^ l kr. angenommen
Die Maurerarbeit ist mit . . . 267 st. 44 U2 kr.

die Zimmermannsarbeit . . . . i o l si. 6 ^ 3 kr.
- Tischlerarbeit 46 si. — kr.
- Schlosserarbeit . . . . . 52 si. — kr.
- Glaserarbeit 7 st. 36 kr.

in Anschlag gebracht.
Z u dieser Versteigerung wird Iederman, ohne Rücksicht ob er selbst der sv-

zeuger des Materials oder Verfertiger der Arbeit ist, zugelassen, wenn derselbe
nur in Rücksicht seines Vermögens u.id Charakters hinlänglich bekannt ist, oder
sich hierüber mit einem Zeugniß seiner politischen Obrigkeit ausweisen kann.

Doch aber hat jeder Lmtant ein Vad ium, lm Betrage zu 5vrCt. des Ausrufs-
preises seiner Baumaterialien oder Handwerksarbeiten, für welche l ici t ir t werden
w i l l , bar zu erlegen, das ihm im Nichterstehungsfalle nach der Versteigerung zurück-
gesteltt, sonst hingegen auf Abschlag der, nach Vorschrift zu, leistenden, Versiche-
rung deponirt bleiben wird.

Von der k. k. Tabak- und Stampelgefallen-Administration»

kgibach am i . I uny 1822.



— 727 —
Vermischte Verlautbarungen.

2 610. E d i c t. . , / ' ^ , ^
Von dem Bezirksgerichte Staatshcrrsckaft Lack wird anwlt bekannt gemacht

Es sey ubcr Ansuchen der Mav.a Krschman in die cxccut.ve Fel lwthung der,
zu Godesitsch H. Z. Z/ liegenden, der Staatshenschaft Lack sub M b . Z ^ o . 2570
zinsbaren, gcrichtt'1) sammt I^mäo 1n^,nc',w und Modl lan auf 214/, st- 9 kr.
geschätzten Mar ia KrMncrlschen Vcrlaßhube, wegen schuldigen 5 3 2 " . , lammr
3iebenv?rbindllchkeite.l,gcwilllget worden.

D a nun hlezu drn) Fcilbicthungcte>mine, und zn>ar der erste auf den 27.
I u n y , der z veyte auf den 27. I u l y und der dritte auf den 27. August l. ^ . , ftny
^ Uhr im Octe Godesnsch, mtt dem Beysatze bestimmt wurden, daß, wenn be-
nannte Nealttat sammt Zugchör n^cht bev der ersten oder zweylen Feilbitthungs^
tagsatzung um den Bchatzwerth oder darüber an Mann gebracht werdcn könnten,
bey der letzten FeUbiethungstagsatzung auch unter dem Schatzwerthe hlndan.gege-
ben werden solle; so werden die Kauflustigen und intabulirlen Glaubiger einge-
laden, zur obbestlmmttn Zelt am angcführren Orte zu erscheinen. Die Llcitations-
Bedingniffe und das ^>chätzungsprowcoll können in dieser Amtscanzley eingesehen
werden. Bezirksgericht Staatshcrrschaft Lack am 24. May 1622.

Z. 609. V K c l l d i c t h u n g s ß d i c t . ' aä stro. 3a5.
(1) Bon dem Bcsnksgcnä-te Krcütberg rrird bekennt gemacht: sis sey über Einfttrei.

ten des Martin Michct'^itsH, Vormundes der Matthäus Kokalischen^uMen, VcnDe-
teline, und dessen großiährigcn Erbinn Uisula Luleschitscb, gcborne Kckal, m die gencht«
liche Veräußerung dcr, zur Matthäus Kokalischcn Bcrlaßmasse g.hörigen, zur D. O.R.
Oommenda Laid^ch sub Urd. 3?ro 3cj6 l̂ 4 dienstbaren , und zu Pctelme gclc.̂ cncn Kciuf«
rechtökäusche nebst Angchör gcwllligct und hierzu dcr 26. Iuny l.' I . , Voi'mttt,gs 9Ul)l ,
in Loco Petelme ftstg^s ht, zum Ausrufspreise aber der mrtntansck erhobene Sckähungs^
roerth derselben pr. »oo st. M M . angenommen worden. Dcsscn alle Kaufiiedhaber, ins>
besondere aber die Tabularyläubiger mit dem versiändiget rrcrden, daß die dicßfciNiaen
Blcitütionsbedingnisse täglich in dasiger Amtscanzley eingesehen werden können.
> BezirkssseriH't Kreutbcrc; am 24. Mao 1822.

Z- 606. V e r l a u t b a r u n g . Nro ä55
(1) Vom Beznlsgerickte der Herrschaft Krupp in Unterkrain, als Anton GrasselMc»

Concurslnstanz, wird allgcmcin bekannt ftcmacht: W scy ouf Ansuch.n des 6cncursm,.s-
se Vertreters und Verwalters Hrn. Batthcliuä Cchebcnig, und dcs Andreas Grafscssr
Handelsmann zu Kraniburg, als Vormund' dcr Anton GrasscMscden Pupillen/' in die
ösftntllche ^cüblcthuna dcS, auf Nahmcn dcs ^vpillcn Nawl GrasscNy umc,cschlicbc''lsn
krauses zu Mottllna, sub Nrö. i5 gcscl oht pr. 400 ft< CM. , sammt cinigcn Fährnisse.
a«rrüllget m.d hnrzu drcr Tagsahun^n, auf dcn 26. Iuny, dcn 27. Iu ly und den 26
August d .^ . , ^olmut:,a5 9 Uhr, mit dcm Bei)si'he angeordnet ncrdcn, daß bey der,5
FeUblsthung dle ^calttat auch unter dem Cchai-ungsircrthe hmdan gegeben wtvd'n
würde. , ' ^ ^, -,- >>

Die Licltcitionsbedinqnisfe sind bcv Glicht und bey dem Masseverwalter l imuMi ! , .
Bczirksgt'.rlcht Krl-rp am 24. May »822. ,'

Ẑ  612. Heilblelhungs-Widerrufung. 3tro. 76I.
(2) Ueber das Gesuch vcn Maih^s Tcmaschltsch zu Großaltendorf., mittelst

dessen n für RealeMutirnssl'hnr Herrn Zgnaz Paul Irbar, Cvmeptspractlcon-
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ltN/die ihm schuldig gewesenen 100 st. und Kosten berichtigte, wird bekannt ge-
macht, daß es von der, mit hi^rgenchtlichem Edltte vom Zo. v. M . , Z.63o/ an«
gekündigten Feilbiethung der Tomaschitsch'schen Halbbube zu Altcndorf ganz ab-
komme- Von dem Bezirksgerichte Weixelberq am .̂ 1 Mm> ift?5<.

Z . 6o5. V d i c t (2)
. Von dem Bezirksgeri^tc Radmannsdorf wird hiermit assqcmein bekannt gemacht:

Ss sey auf Ansuchen des Hrn. Johann Thomann, von Stembyckl, als gesetzlichem Ver«
treter semer Gattinn Helena, geborne Hribar, väterlich Johann hnbarifche Univcrsalcr-
binn, qeqen Gertraud verwitweten Prettner zu Sgosch, Vormündcrrnn ihrer mindersäy.
ligen Kinder, und Thomas Rsszmann, zu Vigaun, als Mitvormund ^ wegen richtig
gestellten i5g st. 56 kr. C M . , in die ex.-cutive Feilbictkung der, zum Simon Prett«
ner'schen Verlasse gehörigen, zu SgosH kegenden, der Herrschaft Stein sub Urbaria!-
Nr. 172, 195 et 34» dicn,1darcn, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten And auf
L00 fl. gerichtlich gcschäl^ten^Realitäten, bestehend in dcr Drittelhube sub ^aus - Nro.
^6 und der dazu gehörigen Ilborl.ndsgründc, ge^Miget, und seyen zur Vornahme der
Licitationen drey ^agsatzunqcn, und zwar die erste auf den 26. May , Itte' zweyte auf
den 28. Iuny und die dritte auf den 27. Iu ly d. I . , jederzeit Vormittags von 9
bis »2. Uhr, im Orte der Realitäten zu Sqosch m'tt dem Beysatze ftstgescht worden,
daß, falls diese Realitäten bey der ersten, o^er zweyten Tagsatzung nicht wenigstens
um den Schähungswerth an Mann gebracht werden sollten, selbe bey der dritten Lici«
tationstagsatzung auck unter dems'll.cn hindan gegeben werden würden.

Die Realitäten können besichtiget),die dießfälligen Bedingnisse aber sowohl in den
gewöhnlichen Amtsstunden, in. dieser AmtScanzley, als auch bey oer Licitation eingesehen
werden. . .

Gs werden demnach aNe Kauflustigen, insbesondere aber die intabulirten Glä'uVigcr,
als Michael Mackoritsch und Anton Nösimann zu Sgosch, und zwar Letztere zur Abwen-
dung ihres dießfäNigen Schadens, zu den Licitationen zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 9. April 1622.
Anmerkung . Nachdem bey der ersten Licitation am 28. Mao d. I . , überVinverstsnd.

niß der Interessenten, obige Realitäten nickt versteuert worden sind, so wird am
23. Iuny d. I . vorerst zur Licitation einiger Fahrnisse, als einer Tuchpresse, eines
Wagens und zweyer kupfernerFarbekcsscln, geschritten; bey Versteigerung der Rea-

^ litätcn aber mit den Uberland5gründcn angefangen werden.
2. 6o9. E d i c t« Nre. , 5 i .

(2) Alle diejenigen, welche an dem Verlasse des, am 1. September 1619 verstorbe-
nen, Barthelm 5 Douschag,. was immer für einen Anspruch zu machen gedenken, haben
dieselben ihre Ansprüche bey der, vor diesem Gerichte am ». Iu ly d . I . bestimmten Tag-
sahung sogewiß anzumelden, widrigcns sie sich selbst die Folgen des §. 614 0, b. G. B.

^"^" BeMsgericht der Herrschaft Sonnegg am 2,. May »L22.

(2) Vom Bezirksgerichte Staatsherrschaft Landstraß wird hiermit bekannt gemacht: Gs
sey über Ansuchen des Hrn. Iosepd Mackortschttsch, von St . Bartdelmä, 6cssionär deö
hrtt.Iobann Franz Klem, Inhaber des Guts Prciscgg zu Laidach, wider Oaspar Ske-
te l , von Oberfeld, wegen, gemäß genchtltHen Vergleichs dd. 2l>. Iu lu 182» <̂  in^bui.
i>7 December 182»^ schuldigen 97 ft. 2^. kr. c.5.,c.., ou: öffentliche Fcilbiethung der, dem
aettaaten Caspar Sketel eigenthümlich gehörigen, zu Oberfelc» Ilcg.ndcn, und dcr Pfarr-
aült S t Aarthelmä sub Urb. Nr. 16a dlenstbaren, auf i3a st. gerichillch geschätzten Hot-
statt, w '^ege der Execution bewllUget worden.
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Da nun hierzu drcy Tagsahungen, und zwar für die erste der 9 Aprj l , fur dfc zwoy.

te der <). May und für die dritte dcr ,o. I»nv l. I . , jedcrzett ron 9 b's '2 Uhr früh,
in'Locs'der Realität mit dem Bevsahc ftftgcsctzt wurden, daß, nenn be,agte Posltatt
weder ben der ersten noch zwerten Ta^sahung «,1 den Sö äh^mgsbctrag oder darüber a«
Mann gedraHl werren könnte,, solche ber der drifttn oucl) unter der Ect orung verlauft
werden würde; so werden alle Kaußustigen, insocscndcle a^cr die allenfalls auf dlese
Hofstatt intaMirtcn GläuUger an otgedasten Tagc'u und Stunden m>oco derselbe»
mit dem Bewrrkcn ,u ' M e i ^ n vorgeladen, daß die Kaufsded'.ngmsse lnmureift ylsr-
orts täglich eingesehen werden können.
^ Bezirksgericht Landstruß am 9. März »822. " /2 «̂
A n m e r k u n g . ^ Pey der am 9. Apr ' l uno 9. M a y l . I . anberaumten erstem zwey Tag«

satzunaen ist r . ln Kauflustiger erschienen.
— Bezirksgericht Staatsherrschufr Landstraß am 20. M a y 1622

Z. . 6o3. < G e t r e i d v e r k a u f. (2)
Von dem Verw.Amte dcr k/k. Staatsherrschaft Freudcnthal wird kiermit kund qe.

mackt, daß die 'vorräthiqen Zins- und Zehentgcrreide, b»,stehend in 68 Mchen 25 3l4
Maß Wo'ltzen', 6 Mchen 3 l̂ 4 Maß Korn, i» M y ,6 5j/. ?)?aß Gerste 5» My . >, 2)4
Maß Hirse, '6 Matz Hirsebrei«, 255 Mehen 29 1)4 Maß Haber, 22 Maß Schwarzg^
wischet und 22 Maß Halden, am ,5. Juno d. I . , von 9 bis ,2 Uhr Vormittag, "im
Wege, der Versteigeruug in >ießortlgcr Amtscanzlcy werden veräußert rrcrdcn.
^ Die dießfaNigen Kaufsbcdingnisse können täglich hierorts eingesehen werden: vor der
Hand wird nur erinnert, daß die gemachten Anböthe der Gcncl-migung der wohttöbl. s.
k. Domainen-Administration unterliegen, und daß dic Kaufsdcträge sogleich bey der
Übergabe des Metreides bar erleM werden müssen.

Frcüdenthal am 3o. May ^622.

H. 604 ^ F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Veldcs wird hiermit allgemc'm bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen deS Anton Suppantschitfch, von Zellach, gcgen(5arlPoN'
schin, zu Reifen, rvcgcn schuldigen 62 ft. c. «. c., in die erccutire FeUbiethung der, dem
Letzter« gehörige«, zu Rolfen liegenden, der Staatsherrschaft Peldcs dienstbaren, auf
»0« ft. M M . gerichtlich, geschätzten Nl erlandsäcker, u Doline und na Zhernivo, und der
dabey besindlichcir. aus 4Z?i. geschätzten Schweines und 2er Kühe, qcwilliget, und zur Vor»
nähme dieser Feilbiethung seren hr'ey Licitationstagsahungen, und zwar die erste auf ken
17. Funy, die zweyte auf den ,5. Iu ly und die dritte auf den ,2. August I. I . , jeder,
zeit Vornuttags von^g dls 12 Uhr, im Orte der Realität mit dem ?)cysahe festgesetzt
worden,.dcch, falls dleseRealltät. oder der in einem Schweine und, Kühen bestehende'l'un.
^ u , !N5trucu,5 bey der ersten oder zweyten Tagsahung nicht wenigstens um den Sckä.
Hvngswcrth oder darüber an Mönn gebracht werden sollen, so, wie die erübrigenden Stü-
cke des Isuncil lnztrnct. bcy der dritten Licitation auch unter demselben Hindun gegeben
werden wurden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Veldes am 17. May 1622.

5 6 o ? . < « . « , - , E d i c ^ »6 Nr. ,4«,."
(2) P5n,dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegft, Laibacher Kreises, wird hiermit

bekannt gemacht: Es sey dem Martin Puzickar, von Sckelimle, die freye Verwaltung
mit scincm Vermögen genommen, und demselben ein Surator in der Person des H«rn
Martin Novak zu Brundorf bestellt worden.

Daher wird Iederman erinnert, sich mit gedacktemMartin Puzichar, obne Interve«
mrung des ihm beygegebenen Curators, in kein Geschäft einzulassen, widrigenö er sich M f i
^ie geschlichen Folgen zuzuschreiben habe.

Sonnegg am «3. May »822.



Z. 6 l i . V e r l a u t b a r u n st. (2)
Den 7. Iuny d. F., fcüh um ^ tthr, wird m der Ämtscanzley der Staats-

yerrschaft Kaltenbrun ln Laibach lm deutsden Hause der,, dem Steinbergische.n
Abtey-Beneficio beym h. Grab gehörige i j3 Hchent auf die drey Ml l i tär -Jahre
1822, 1L2I und ^82^ versteigerungsweese in Pacht ausae!"sscn werden. " '

Die Dorffchafcen, wclche dcn î Z Zchent dem gcsag^n Brnesicio zu entuich-
ten haben, smd: ^uhscmz, Babna, Goriza, Nudniq, Srcdnav«ß,, Or le , D u l ^
Reber, Gleschc, Nevsche mal i , vllki Lippoglou,, Panze und Pusta niva.

Die Bedmgnisse/ qegen welche die Verpachtung geschicht, können taglich lN
d^r Amtscanzlen der Staatsherrschaft Kaltenhvun eingesehen werden.

Laibach am 26. May 1822. ^

Z. 617 V e r l a u t b a r u n g . (2>
V^n dcm Verwaltungsamte der vereinigten Staatsgüter in Laibach'wird

hiermit bekannt gemacht/ dasi die Staatsgut Thurner Flschercy in dem Bache
Bresol'itz am 17. d. M . in der Amtscan;ley des
deutschen Hause neuerdings in Pacht ausgelassen werden wird. ,'" " ' ,^n>". ' 7 ^ '

Zu welcher Pa-chtversteigerung alte Pachtlustige m>t d?m Beysatze zu ersch'^
nen eingeladen werden, daß die
sanzley »n den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen, we den kännelr., , 5 ' / ^ , . ^

Laibach am 5t>. May 1822^ ' , . , ' . . :-. - !^:ü > '>^i,^^^,^ .̂«

Z . 6 1 ^ . V e r l a u t b a r ' u n g. - ( Ä .
Am 11. Iuny l. I . werden »n der Amtscanzley der 5. k. Staatsherrschaft

Michelstetten Vo r - und Nachmittags in den gewöhnlichen Amtssiundeu die erlie-
genden Getreid- Vorrathe, a ls :

190 Mctzen Weitzen,
2^5 » Korn und Hirs gennfcht/
400 ,» Hafer,

im Wege öffentlicher Versteigerung verkauft und hierzu
geladen. Staatsherrschaft Michelstetten den H l . Ma^) ̂ 822.

Z. 5c>5. B e k il n n t m a rß'ü n g. 's^) '
T)N G M Pökanm - Hos, oder der so^eaanM M zmckw^-

tische Mayechof, cll/f 0er l//?^l/l P^/^a Nro. 5.5, ist mit aliest
Grundstücken und Wiesen, zusammen oder auch thettweis, tag/ich
aus freyer Hand zn ^M>^w.

Das Niöece erMrt <7la/) ^ 0er E^e.7chl/̂ elmss Mrga-
MaTMvan ia ,m ihcm eizenmHause nahst St.Florian,Ä^r.
^7 im sten Stock.

Jemand wünscht auf lÜen Gatz q^en Cessw^ l3oo si. C. M . zu hftben.
Das Mehrere erfahrt man im Kundschafts. Comptotr.



^ ' " ! ' " " G W / und landrechtlich«Mtlautbarunge». ^ ^
V 583 ,,̂ ,, ^ ^ ' ,, > , ^ ' , . , Mr> 2ö^o.

(3) 'Von dem k^k.^ S t a d t - u n d Landrechte in Kram wird bekannt gemackt: Es sey
über Ansuchen des k̂  k. FiscawnNcs, in Vertretung der Rctigionsfonds « Herrschaft ^>lt<,
tich, ais erklärten Krbew.zur Erforschung der Schuldenlast nach dem, am ^ . . ^ a r z l . ^
verstorbenen Anton ^chchb, gewesenen pensiomrten Pfarrer zî  S t . Margareth dey K n n -
gensels. die Tagsatzung auf den 24. I uny l . I . . Vormittags um 9 Uhr. vor diesem l . l :
S tad t , und Landrechte bestimmt worden, beo welHer alle. jene, welche an Vlesen V e r l a g
a^s wäg immer für einem Rechtsgrunde, Ailsprüche zu stellen vermemcn, solcke soqennft
anmelden und rechtsgettend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 6»H b. G . » ^
sich selbst zuzuschreiben baben tvcrden.

Von ^ m ^ f . S tad t ' und Landrechte î i .ssrain. ?<nbaä? dcn ?. May 1822. ^

^__._^— ____̂  MMMeMerNttbaruilgen. ^ ^
Z. 6i5. E d i c t. (l) '

Von. dem BeznksHerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiermit allgemein be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchendes Michael Kersnitsch, von Niederdorf^
in die erecutive Versteigerung der, dem Bimon Woitz, von Niederdorf, eigenthum-
lichen, der Herrschaft Reifmtz süb Urb. ^ot. 255 zinsbaren, auf 400 st. M M , ge-
richtlich suqchör, wegen schuldigen 53 M
^2 kr. M M . <^5. c., gevillget und hierzu drey Termine, als der erste auf dL>A
?6. I u n y , der zweyte auf den 20. I u l y und der dritte auf den 5 i . August, je-
dcs Mahl Vormutags um 10 Uhr , im Orte Niederdorf mtt dem öensatze bestimmt
worden, daß , wenn genannte i j ^ Hübe bey der ersten und zweyten Feilbiethungsl
tägsahung um den Schatzungswerth pr. ^00 ff. oder darüber mcht an Mann ge-
bracht werden könnte, solche bey der drttten auch unter Her Schätzung Hindange-
geben werden wm-o?

Bezirksgericht Reifmtz den ,5 Moy 1822^ ^
Z. 6 l 6 . " ^ " " " ^ " " ' ^ ' " " ^ "^ h z c t. (1)

Von dem KezirksM-ichte der Herrschaft Relfmtz wird hiermit allgemein be-
kannt gemache Es sey über Ansuhen des Michael Novak, vom Markte Neifniy,
in die executwe Versteigerung der, zum Verlasse deS seel. Georg Andolschek, .oog
Großpölland, gehörigen, der löbl. Graffcha't Auersperg dienstbaren x)4 Kaufrechtss
hubc sammt Zugchoc, wcgen schuldigen 117 fi. M N . 0. ». «-, gewMiget, hierziH
drey Termine, und zwar der erste auf oen 24.Iul7p, der zweyte auf den 29. I u -

U^r., im Orte Großpo^md mit dem Anhanae bessimmt, 5aß> wenn genannle
2^4 Hui>e bep der ersten und zweyten Fe,lblechttna^tagsaßung um den GchäyunqS-

lp«̂  / » ^ t».'i- dn/5e/7, a l /H l,/iter ve//7/e/öe/7 /̂/?i>H/? FrFeöe/l weli>e/? wttröe.

Bezl.ksgericht Rechutz oen b Utav 1822.
2 . b2l̂ . T 5 X ( ^ —^-^ "^ ^ ' ^ ^ " ^ —

Ho/l i»c/n Ve^l/sFet-ichtc t»ê  < i ^ . . ^ . ^ ^ , l Ässütt^ttdorf, a/s rom ^ . /? Q ö e < ^
lichte delcgtticn A^handlungsmst^nz, wnd bekannt, gemacht: Es se^ über Ansuchen des

(Zur BeMge Mo« 4b).



vudwlg und der Johanna Peßder,, von Stein, zur Erforschung des Schuldenstandes nach
dem, am »!. Jänner l. I . verstorbenen, Hrn. Ignaz Peßderz, gewesenen Bezirksrichter
«n del Herrschaft Schneeberg, die Tagsahung auf den 26. Juno l. I . , Pormittags um 3
I ^ t , vor diesem Bezirksgerichte bestimmt worden, bey welcher alle jene, die an diesen
Verlaß, aus w«s immer fi'li einem Rechtsgrunde , Ansprüche zu steslen vermeine«, sol>
che sogewiß anmeldn und rechtsgeltend darzuthun haben, widligcns der Verlaßj abge-
handelt und den betreffenden Grben eingeantwortet werden wud.

Münkendorf den ». Inny »622.

Z . 62^. L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Den i» . d. M . Iuny werden in dem Haus» Nro. »32 am alten Markte, im zweyten

Ttsck, verschiedene Mannstleider, als: eine ganz noue Uniform für Staatsbeamte, be«
stehend in Hut, Rock, Neinkleider und Degen', dann andere Civiltleider und Manns»
wasche, nebst verschied»«« Kleinigkeiten, in den gewöhnlichen Amtsftunden Vor »und
Nachmittags gegen gleich dare Bezahlung veräußert werden.

Laibach am 5. Iuny »622. ^ ^ ^ .

Z. 6,9. . (,) H<i Nro.676.
Jene, welche auf den Verlaß des, zu Außengontz mit Hinterlassuna eines Testa-

ments verstorbenen, Geerg Oraschen> aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprü»
che zu machen vermeinen, haben felbe am »2. Iu ly d< I „ Vormittags««« 9 Uhr, beH
>em Anhange des §. 8,4 b. G. vor diesem Gerichte anzumelden.

Bezirksgericht Kaltenbrun und Thurn zu Laibach am 2g. May »222. ^ ^
Z. bg?. G b i c t. ^ Nr. 26«».

(3) Ho» ö^m Bezirksgerichte der EtaatHherrschaft Münkendorf wird bekannt gemacht:
Es s«y auf Ansuchen des silarNn Hribar, »on mali Hrib, wider Anton Worstner, von
Laase, weaen schuldigen 2?5 st. «Z kr. c. «^c., i» die executivc Feilbiethung der, dem
Lehttrn gehöNKin, zu Laase suh Haus Nr. »a gelegenen, der Spi ta l . Gült Stein fub
Rect. Nro. 3o zinibaren, gerichtlich auf 2670 st. 25 kr. geschätzten Kaufrcchtshube sammt
An« und Zugehör gewiligltv und die erfte "eilbiethungstagsatzung auf den 24. May, die
zweyte auf den 24. I u n y , und endlich die dritte auf den 24. Iu ly l. I . , jedes Mahl früh
um 9 Uhr, daß, wenn diese Rca«
litat weder bey der ersten noch zweytenFeilbiethung um den Schätzungswerch oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, M e bey der 3. Feilbiethung auch unter der<26)ä-
hvnZ hindan gegeben werden würde.

Di« Schäzung und die Licitatiensbedingnisse sind bey biesem Gerichte einzusehen.
Münttlldorf d?n l2. März »822. ,<M

Anmerkung. Bey der srsten Feilbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger ge«
met^ct.

H. 56i . »ä Nr. ,54.
(3) Alle diejenigen, welche an dem Verlasse des am 22. Jänner 1822 zu Igglack

verstorbenen Mart in Kosin was immer für einen Anspruch zu machen gedenken, wer«
den hiemit vorgeladen, diofttben bey der auf lden 24. Iunv d . I . in hiesiger Amtscanz-
ley bestimmten Tagsahung anzumelden, widrigenS sie sich selbst die Folgen deö^h. 914 b.
G. B. zuzuschreiben habe«.

Bezirksgericht der Herrschaft Tonnegg den 2a. May 1622<

H. 596. " " " "Feii"bi etsun"gs 7Sdic"t^ Rr. 6 ^ 2 ^
(5) Bezirksgericht Weixelberg macht bekannt: es habe auf Ansuchen von Ios. C uxpant.

schitsch, zu Grohaltendorf, die'executive FeUditthuns ber, dessen 24 fl. nebst Kosten schul.
Venden Gegner Joseph Skubih, zu Kleinaltentorf gepfändeten, bereits geschätzten Fadr-
«isse, alS. eines Pferdes von.Fuchsfarbe, .geschätzt 5«ft., und zweyer Wägen, einer « ft-.



de? »ttdere ? ss. gcschäht, gewiNigt, und zu ihrer Vornahme den 3. und «7. I u n y , u»^
K. Iu l y l . I . . bestimmt Kauftuftige werden hievon mit, dem Beysabe verständigt, daßdie
Fährnisse bey der5.Feilbieth«ng unter dem Schähungbwerthe überlasten werden können- daß
die Feilbiethung an den bestimmten Tagen zu Kleinaltendorf, iedcs Mahl um 9 Uhrl.Bsr«
mittags, beginnen werde. Bezirksgericht Weixelberg am 9. May »622.

Z. bg«. K u n d m a ch u n g. Nro. 2^«.
(3) Von 5em Nezirttgeiichte der Grafschaft Auersperg werde« alle diejenigen, welche,

»ui was immer für einem, RechtKgrunde, auf nachstehlnde Vtrlässe einen Anspruch zn
machen gedenken, vor diesem Gerichte, und zwar:

2) nach der, am 5 i . May »62» zuRatschna verstorbenen, Maria Mauer,
am 21. I u n y d. I . ;

d) nach dem zu Iggdorf, Bezirt Sonnegg, am 27. Auaust i6o3 verstoMneu, Is<
hann Urch,
Adan?itsck^ ^ ^ " ' " Bruchanawas im Monathe August lö2i verstorbenen, Mat t i»

^ ^ >> am 29. I u n y d. I . . und
«) nacy dem, zu Vroßofsrlnig am 7̂  December ,^«» verstorbenen, Greaor Sao»z

am 6. Iu ly d. I . " » «^
«" "scheinen und diese ihre Ansprncke geltend zn machen, vorgeladen, als nach Verlauf
dleler Frlst das Verlassenschaftsgeschast der Ordnung nach beygelegt, und tas Bcrl»hoer.
mögen jenen cingeantwertct werden würde, denen es nach dem Gcsche aedührct.

Bezirksgericht Grafschaft Aucrsperg am 24. May 1822.

^ ^ ^ ^ « .^ F e i l b i c t h u n g s - G d i c t . I Nro. 597.
(5) Von dem Beznkzgenchte zu Senofctsä? wird hiermit kund gemacht: Es sey auf

Anlangen des Johann Dolles, ^ n Landoll, die öffentliche Fcilbicthung der, zu S t
t?n ^ l ^ . ^ / s ^ " ? ? ! ^ " ^ i ? " gehörigen, gerichtlich auf 2600 ft. CM. geschah.
D^ n«! 5 . 5 " ^ " ? l ^ " ' "nd Zugehör, im Wege der Ercculion bewiMqet worden.
H)a nun h erzu drey Termine, und zwar für den ersten der 26. Juno, für den zweyten
d n "da^ 3 . ^ ^ b " ^ t t ' ? der 3. . August d. I . mit dem Beysahe bestimm" wur"
S c h ä l n . ^ > ^ halbehube weder bey dem ersten nock zweyten Termine um die
t^r der Z ? ^ / " ^ " ?" ^ " " ^bracht werden könnte, selbe bey dcr dritten auch un«
^ a / n ? r ü l ! ^ ^ n l " ' ^ ' ' ^ " " " ü ^ e ; so haben die Kcmssuftigon an den erstgedach"e»
Nck b"er u de? ^ " ^ 5 " ^ S t Michl zu erscheinen, auch die Kauföbcdingnisse täa-
^ ^ i ^ r i c h ^ S e ^ l 3 a ! n ^ U ^ Zusehen .der Abschuften zu beHeü. '

auf A n w n a e n ' ^ r ^ ^ " u d hiermit bekannt gemachn Es ftye
Verkauf de zu d ^ i e ^ ^ Pupillen. Vormünder in den vHigerungsweiscn
dabeu bessndl cken ^ geho,r,geu, zu Kro^p sub Nr. 6 lieaenden Hauses, sammt
im SHäkunaswer'b^^^ >m Sckäyungsa>erth pr. 600 L., eines holzanthnlis,
^d d ? z N ^ derWltthschaftsgedäude, im Tchähungswerthe pr. 25« fi.,

^chmledhutte u Pungert mit 5 Nagelschmiedstätten und 5 Kohl
" ' ' ^ ' ^wi l l iget, und zur Vornahme d^secFeil.

! ! . V ^ V ' ^ " " " 5 " ^ " " ^ " "d zwar die erste auf den 24, I uny , dle zweote auf
den 22 . Iu lo , und dle dntte au den 23. August d. I . , jederzeit Vormittag von ^ bis «
Nn ^ ^ . 7 ^ d ^ , falls diese RealitätenV, der
^ > . « s ^ ) " ^ ^ ' " ^ " " ' ^ ^ « ' M n 5 u m denSchähungswerth an Mann gebracht
3 5 ^ . « A ' selbe dey der 0. ^gsah^ 'g auch unter demselben hindan g^cben werden
7. ?! ^ " " ^ " demnach alle Kauflustigen, ln6bcsonderc aber die intadulirten Gläl'bi-
d « a ö K ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ' Ursuw Raditsch, Joseph Hauptmann, An .
^.reabw^leber, LndreSchaller, ^ a n a Pibrouh, als Ubcrhaberinn des Thomas Pibrouh'.



s H ^ W e M w n s , Martitt ^abKsb/Iostph'Supüan. Georg FegNM,, Anton P^aprot«
« ^ ^ V 3 n N e ^ Glamma'schcn SrrcnV zu Nn ̂ l tatwncn zu erfchclmnvolgbladen' ^
" ^ ' D ^ ^ N M e d w g n ^ s s e können sowohl täglich ̂ l s bey den Llc.tatwncn cheo A .em .

^ ' ^ m Ne-irksaerichtc der Herrschaft Thurnamhart wird bekannt gemacht: daß aG je.
" 3 - l ^ au^d n Vetlaß dcsÄ Johann Ktce, gew. stttcn ̂ w a m r tcü Eu:5

? / ^ H H i m ^ emM'Rechtsqrunde, cwen Anipcncv zu machen- gedenttn,.
^ V / s M ^uN^ i . I . , fl"be um. 3 Uhr, vor d^eftm B. G e r i c h t e zu erschemen^
^ ^ r / B r ü c h e u ^ gewisser fMcnd zu machen M c n wcloen. als ^ach Verlauf
> Ä , ^ s t der V e r l a g adgehandett, und dann N,em„ nd mehr gehöret

^ ^ k E d i c t. , .(3)
^ ' 'Un« dcm Bcnrksa?r,ä)te der St^atSherrschaft Münkendorf wird bekannt gemacht:
^ s-^mif ^i.sucbcn dcs Iostpy Rcmsck«, ron Levtsch, wider. Simon Drötscbnig, von
^Ntschou/weqcn ^^^ 23 kr. c. 8. c.<in die cxccutwe Feilviethung de,r,,dem
?'Mcrn a b g n, z>. RoAfchou sub haus Nr. 3 gelegenen, dem Grundbuchsamte deHfalz
^ ^ s u d Rcct Nr. 55o, dienstbaren, gerichtlich auf 260 ft. gcickahten Kaufrechtshube
^ ^ An-und ^uqehör gewiNiget, und die erste Feildiethungstagsahung auf den 2?.
^ n 7 ' d i " z^eVte auf den 27. I u l o , und endlich, die dritte auf den 27. August l. I . , le.
>L Mak früd um a Uhr vor diesem Gerichte mit dem Beysaße bestimmt norden, daß
^en l w s ^ der ersten noch zweyten Feilbiethung um den SchgtzUngs.
«e?th oder d^rübcr an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der 5. Fellwthung .uch
unter der Schätzung hmdan gegeben werden wurde. - , ^

Die Schätzung und die ̂ wtanonsbedingn,sse sind bey dlescm Gerichte einzu,ehen.
Münk'Ndorf am 2tt.^Moo^/L22^ _ _ » ^ _ _ ^ . _

" s Weitzcn . . . . 2f l .Z2 —kr.
Kukuruz . . . . 2 „ ^ „

Ein nieder - österreichischer ! ßorn^ . . . . . ^1 ,, 64 - ,,

Metzen ^ Hicrs . . . . . 2 „ I4 -> ,,
Haidcn . . . » 2 „ /,, — „
Haber 1 „ 7 "» „

^ — , ^ . ^ ,,.,.. "K

7 ^ — ^ ^ ^ ^ B r o t - , F le i ftl» - u n d B i?r tax e.
— ^ 7 — — ^ - - ^ I Gewicht. ^ Fürl«nM°nath^u,N) >̂ Ge,r>cht.

1 Laib Schorschrtzenbror 3 5 „ » ^ ^ ^ . ^ ^ , ^ ^ l 5 ^ 2

! " " " « . ^ « " T Pfu'id Rindfleisch 61,2 „
, Pfund Rmdfie.sch d„ iEine Maß gutes Bier 4 «
Eine Maß guteS Blcr 4 « l " ' ^ "



Hiterarische Anzeige.
^ M Verhandlungen und Aufsähe,
M l > « r » > , « g e g e b e n » ° n h e r

k. k. Landckirthschafts - Gesellschaft in Steyermark'

^ ) r c y Jahre sind verflossen, als die k. 5.
Landwirthschasts - Gesellschaft in Steyermark
von des durchlauchtigsten Prinzen und Herrn
Erzherzog Johann kaiserl. Hoheit gegründet
wurde.,

Unter der Leitung dieses erhabenen Prin-
zen, der die Präsidenten-Stelle bey der Ge-
sellschaft zu übernehmet, geruhte, war sie im
Verlaufe fterZcit beflissen, sich ganz nach der
von der allerhöchsten Gnade Sr. Majestät des
Kaisers bestätigten Grund - Verfassung zu or-
ganisiren, und dem in selber ihr vorgestccktclt
Ziele, so viel in ihren Kräften ^ag, ßch zu
nähern^

Unter die von der Gesellschaft nach dem
Inhalte der allerhöchsten Orts bestätigten
Grundverfassung übernommenen Verpflichtun-
gen gehöret d,e Herausgabe einer Zeitschrift.

Um den Samen des Guten und Nützli-
chen allgemein zu verbreiten, und die Landes-
cultur und Landeswohlfahrt möglichst zu för-
dern und in Aufnahme zu bringen, soll diese
Zeitschrift enthalten:

H.. die Verhandlungen der halbjährigen
allgemeinen Versammlungen der Ge-
sellschaft;

v> Mttth'eilungen der Resultate landwirth«
schastlicher Versuche und Erfahrungen,
welche entweder von den Mitgliedern
der Gesellschaft selbst, oder von an.
dern landwirthschaftlichen Vereinen sind
gemachl worden;,

e; Nachrichten' über den Zustand und die
Fortschritte der Landescultur;

A Auszüge ans den bessern landwirthschafl-
lichen Schriften;.

o. Anzeigen nützlicher Erfindungen, em,
vfehlungswerther Maschinen Werkzeuge
und Gcrathe, geschickter Handwcrks-
leute, neuer nützlicher Pflanzen l dcr
Thiere und deren Prsducte; endlich

k. die Berichte über den Wittevunqäsauf
Stand der Früchte) Ausfall d r ^ E n " /
Preise der Produtte und Gang hcs
laudwirthschaftlichen Handels.

Die k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft
in Sleyermark bestrebet sich diese Verpflich-
tung zu erfüllen, und gibt, vom Jahre ,319
angcfansse«, nach vorstehendem Plane eine
Zeitschrift unter dem Titel: V c r h a n d l u n -
gen und Aufsatze, heraus, welche irr
zwanglosen Heften erscheinet und> fyrtgcftßti
wird.



Dlese Zeitschrift hatte anfangs nur die
Bestimmung, die Mitglieder der Gesellschaft
H?on den in den halbjährigen allgemeinen Ver-
sammlungen verhaud'clten Gegenständen in
Kenntniß zu setzen, unö unter ihnen das Gute
und Gememlnchigc möglichst zu verbreiten;
sie wurde daher auch nur unter denselben
bisher vertheilet. B a jedoch die Gesellschaft
vermuthen kann, daß ihre Schriften auch für
das übrige landwirtschaftliche Publikum im
I n - und Auslande von einigem Interesse seyn
dursten; so beschloß sie anzuzeigen, daß im
Verlag? des Central - Ausschusses der k. k.
stcycnnärkischen Landwirthschasts - Gesellschaft
zu Gräß zu haben smo:

VerHanblungen und Aufsähe,
herausgegeben vsit der

. . k. Lalldw.irthschafts-Gesettschast
i n S t ep er mark.

Acht Hefte, mit rier Tabellen,
sechs Kupfer- und Stein-Abdrücken.

Gräß 1819 — 1822. Z. I m gefärbten Um-
schlag geheftet.

Preis 3 st. 24 ?r. Convenli^ns-Münze oder
21 st. Wiener-Währung.

Ven Inhalt dieser acht Hefte bilden folgende
Aussähe: ,

Erstes Hef j .

l . B.esiätigungs-Urkunde.

I I . Grund-Verfassung.
l l l . Erste Verhandlungen i»t den zwey allgemei-

nen Versammlungen der Gesellschaft am 23.
März und »7. September »319.

Z w e y t e s Hef t ,

Vorbericht.

I . Vcrhandlungs - «Protokoll der dritten Mge-
Me:nen Versammlung der Gesell«chaft am
20. und 21. Murz 1820.

II. Beobachtungen über einige mit dem Ringel-
schnitte am Weinstocke acmachten Versuche.
Von Joseph Posch in ZjteUlNg.

III. Bemerkungen «bcr den Anbau einiger schott-
lundlschrn Kartoffclarlcn. Von Paul Adler.

IV. Wie kann der Landwirth den Mißernten
vorbeugen. Van Thomas Oröblmger.

D r i t t e s He f t .

Vorbcricht.

I . Versuch einer Darstellung des dcrmahligck
Weinbaues im Gcblrge Pikcrn bey Marburg.
Von Thouias Forrcgger.

I ) . Aufruf an die Freunde dc>r rationellen
Meutkultur. Vou ^nton Albrecht Frepyerrn
v. Ataskon.

l i l . Vorthcilhafte Art , Weinreben-Setzlinge
zn erzeugen, und zu verpftanzen. Von Er-
nest Sabothi.

IV . Vorschlag, die Dauerhaftigkeit der Wein<
gartsteckcn zu erhalten. Von ^iebenburg^r.

V. Ueber die Räucherung gegen die Nachtfröste
(Reifheitzeu).

V I . Aufschlüsse über Gyps-Anbruchc im Brucker.
uild Iudenblurger Kreise. Vom Profcsior
Anker.

V I I . Nachricht über den grauen Gypsstattb,
welcher vvM der Herrschaft HoUenburg ilt
K^rntelt nach Marburg ill St»per>nark ae«
stellt wlrd. ^ v u

V I I I . Nachrichtlüber dcu Rubsenöau in Steyer-
mark. Vou Johann Nep. Rcsch.

I X . Ueber die Vortheile der Anwendung der
Christianischcu Flachsbrechmaschinc. Volf
Ritter Angclo Cesaris. Ans oem Italieni-
schen übersetzt.

A. Preis - Fragen der k. k. Landwirthschafts-
Gesellschaft in Stcper-nark lür das Jahr i8?.»,

(Mit V«r Tabellen und einer Hu^fertaftl)

V i e r t e s Hef t .

Vorbericht.

I . Verhandlungs-Protokoll über bie in bec vier-
te« allgemeulen Versammlllng am ,>. Sep"
tember »320 »oraekommcucu Gegenstände.

II. Landwirthschaftliche Beschreibung der Filiale
> Trofa^ach. Bo,n Pfarrer, Ul»d FUiAl-Aus-

schuß Constantl« Keller.



Ull. Abhaudwug über die Weinbereitttug nach
-Elisabeth Gervais. Aus dem Franz Zischelt
«berscht von dem Central-Ausschüsse An-
ton Albrecht Freyherrn v. Maskon.

(Mit einer Kupfertafel.)

F ü n f t e s Hef t .

Vorbericht.

^ ^bandlungs-cproto^ll überbiei« der fänf-
, " aUgemelnen Versammlung am 9. und
"- -kpru is'^l vorgetommenen Gegenstände.

U- Belagen zum Verhandlungs-Protokoll.

' ' ^ l Ä A a t t ^ ' ^ Indischen Ackerbau-Gc-
' des N ^ n Klagenfurt, uher dle Cultur

' ' ^ / V 5 des Anton Freyherr» v. Maskon,
a , ^ ^ / M d " a..f d..- Herrschaft Mchatz
anzulteUenden Ver,uchc über Weinöerel-
tung n̂ ch Dcm»lscllc Gcroals.

^ ' ^ N ' V . " ^ die VondcUe der geftf'r-
«o n n ^ ^ 7 ^ bcs Nc.nmostes «n voll-
to nmen n gcsa)lo,,encn Ge,us en nach Cas-

, ! ° ^ y . . ^ dem Kranzö,lia).n übersetzt,
5 v»n Anton Frcyherrn v. Maslon.

(Mit einem Stcinabdrucke.)

Sechstes Hef t .

Vorbericht.

' ^sch^^h^^^ h..̂  Zustandes des Ackcr, Wie»
sen-,u,d Dbstbaucs, der Blchzucht,' „ ^
«^rstwlrthschaft nrdst dem dannt verbundc,
«eu Bretterdaitdel in dcr Gegend des Mark-

' ^ . ^ ? l - Lorenzen ,n der Wujte, und dcnW^r'H^K«^^

fe,1or der Mu^ra log ie^^Wnnenm' ^ "
l l l . Vorschlag aus den Flaum dcr inland.schcn

Z l ^ c n , ^hawls und ahnllche Fabrikate
von eben der Hc.nhelt, welche d>e ,oql»ann-
tcn turiischeit .^hawls aus Tibet und Cache-
^^auszclchnen, zn verfcrngen. Von I o -

^ ' s H a f ^ ^ ^ n ^ k> Landwirthscha/ts-Gesell-
)^^U " l Wien, über die ^on Austin Hel-
tenberger und Crmp. erfnndcne H^ch.nüple.

V. Auszug'des Berichtes der Conuttie o?Z U:l«.
tcrhauscs ln Gropbrlttanieu, uoec dlcLand^
siraßen des Relcyes.

V I . Gutachten über vier die Verbesserung des
Acterbaucs beaosichngeuden Vorschlage des
k. k. Rathes R.tler v. Le.wcnau. Von der
Filmle Vt . Florian.

V I I . Bericht «ber die im Jahre '82« in öer Fi<
liale M'arbnrg mit dem Ringel>chnitte am
Wclnstocke gemachten Ver,uche. Von Jo-
seph Posch.

VI I I . Anleitung zum Anbau, Pflege und Be-
N!«tzll«g des Eschendaumcs. Von Iozcph
Hal l , k. k. Diftrttts-Förster zu Göß.

IX . Notizen, über den Anbau der Schwarzkie-
fer (Î inUH UlZI-i«).

X. Dle Baumschulen in Wallern, Maria Schar,
tcn llnd Brombeeriirchen lm .paueruck-
krcise ut Dcsterrelch op der Enns. Vom
Professor Vierner.

S i e b e n t e s H e f t .

Vorbericht.

I . Verhanblungs-Protokoll über die in ber sech-
sten allgcmclnc» Versammlung am 12. «n>
iZ. ^>lptrmber ^821 vorgekolNUlenen. Ge-
genstand c.

II. Ansichten «ber die Güter - Arrondirung i»
«^teyermark. Von Cajctan NQ.ggo.

III. Notizen über die königlich-würtembergische
Ver,nchwirtl)schast und Lehranstalt in Po-
t)enl)cml< WUlgetlMlt vom Pro,e»vr Werner.

l V Nachricht übcr die Ziegen von de'e tibeta-
nischen Aalic, (Cachemu-Ziegen genannt.)
(Alls der i^v^u onc)-clL^«äl̂ U(.-, Iull) lä^i.j

V. Auszug ans dein zweyten Berichte dcs Mie
lusters Snncon an dcn König von Frank-
reich, über tue Arbelie» des Ackerb-iu-Ra-
thcs und dessen corrsspondirrndcn Mltglie-
bcr vom Iayre itt««.

B e y l a g e n zn Nro. I I I . Notizen über Hs-
heichclM.

^ . Ueber die ^Hornvichstallungen in Hohen-
hcnn «lld die dorllge iOüugcrbcreltttngsu^t.



». Auszuge aus dem Aufsätze: D a s E r n t e -
fest zu Hohen heim. Aus den Anna-
len der würtembergischen Landwirthschast
I I . Band, 4. Heft.

Anhang.

Halbjähriger Bericht über den Witterungslauf,.
Ausschlag der Ernte und Preise der Pro-
ducte vom Jahre 1321.

(Nebst einem, Steinabdrucke.)

Achtes H e f t .

Vorbericht..

I . Beschreibung des Raßbanergutes in der Fi<
liale Brandhof. Von Johann Zahlbruckner.

II. Bericht über die Aussaat des Mays (türki-
schen Weitzen) mit der Burger'schen Säe-
maschine und dessen Bearbeitung mit dem
Schaufel- und, Anhäufcpstuge. Von Carl
Königshofes ^

III. Bemerkungen zu vorstehendem Berichte«
Vom Professor Werner.

IV. Aufmunterung zum Anbau des Mays stur-
kischen Weltzen) als Fntterkraut in die
Stoppel des Wintcrgetreides. Vom Professor
Werner..

V. Vorschlag zur Ausirahmc der Obstbaumzucht
und Verbreitung minder bekannter Geniüse-
arten und anderer nützlicher Gewuckse,.
Von Mich,ael.Picrwipfel, Pfarrer zu Fchring.

V I . Anleitung zur Anlage von Obstbaumschll-
lcn. Von SeveRinPurtscher.

V I I . Anweisung zur Beförderung-der Obsicultur
in Steyermark. Von Anton, Albert Frey-
herrn v. Maskon.

V I I I Verfahren des Pfarrer Keller, zu- Mau.
tern, den nachtheiliaen Einwirkungen des
Frostes auf die ins Freye verpflanzten ver-
edelten Obsthäunn zu begegnen.

IX . Die leichteste und einfachste Art den Wein-
stock fortzupflanzen und zu »ermehren. Von
Lorenz Genfer.

X. Vorschlag zur höhern Benützung der K'^he,
die den Sommer auf den obersteyermärk.
Alpen zubringen. Von Johann Obcrmayer.

X I . Versuch, das reineFleischgcwicht des Horn-
^ viehcs im lebenden Zustande nach dessen

kubischem Körpermaße zu berechnen.

XII. Anzeige, einiger an der schottischen Dresch-
maschine ««gebrachten Verbesserungen, unb
der Resultate des Ausdrusches durch dieselbe.
Von Carl Baron v. Malldell.

X I I I . Brandschaden - Versicherungs - und Ge-
trcidmagazinirungs - Anstalt im Bezirke
Vorau des Herzogthmn Stcyermark.

(Nebst zwey Stcinabdrücken.)

Von dem. ersten, zweyten, fünften, ftch-
sien, siebenten und achten Hefte werden aucp
einzelne Exemplare und zwar um nachstehe^
de Preise verkauft r

Vom I. Hcste um — fi. 4F kr. CM.

- I I . - - — - 42 - ^
v. - - » - — , -

- VI. . - - - 48 - -

' V l I . - e 1 - 2 1 - "

«' V I I I . , , I - 27 - -

Den Verschleiß der Verhandlungen und
Aufsätze, womit der Centra! - Ausschuß selbst
sich nicht bcsasscit kaliw, besorgen für die G ^
sellsHast, zu Gräh die Mitglieder Herr A«-
d r c a s Leyka^n m dessen Zeituugs - CoMp-.
lo i r , Stempfergasse Nr. 126, und H e "
J o s e p h F r a n z K a i s e r , zum Kronprinze"
von Oesterreich,, nächst dem Murthore.


